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Weihnachtswünſche

Es wäre ſchön wenn auch den Völkern der Chriſtbaum
angezündet und die Feſtbeſcheerung aufgebaut würde Gewiß
würde der Wunſchzettel nicht minder umfangreich ausfallen
gls derjenige begehrlicher Kinder und noch dazu würde es
ſich um bedeutend ernſthaftere Dinge handeln Jn der That
werden täglich in Preßſtimmen und anderen Schriften in
parlamentariſchen Verhandlungen und Volksverſammlungen
Wünſche genug laut welche auf Hebung Beſſerung und Ge
ſundung der öffentlichen Zuſtände in Geſetzen Partei
verhältniſſen Gewerbe Handel uſw abzielen aber wo
ſind die Hände von denen wir die Gewährung dieſer Wünſche
erwarten dürfen

Völker ſollen nicht ſo einfältig ſein zu glauben das Chriſt
kind werde über Nacht alles verzuckern und vergolden und
jede Sehnſucht erhören Was auf dem Wunſchzettel der
Völker ſteht das ſoll zugleich auf der Liſte ihrer Vorſätze
und Entſchließungen verzeichnet ſein Jhnen hilft Gott nur
wenn ſie ſich ſelber helfen

Sollen wir in dieſem Sinne einen Weihnachtswunſch für
unſer Volk äußern ſo iſt es kurz geſagt dieſer es möge
die Pflege der idegalen Güter wieder mehr zu
ihrem Rechte kommen Man glaube nicht daß dieſer
Wunſch wie überraſchend er auch zuerſt klingen möge das
Licht der Weihnachtskerzen zu ſcheuen und die feſtliche Be
wegung dieſer Tage zu meiden habe Jſt doch die Weihnachts
feier ſelbſt nichts anderes als die großartigſte Huldigung vor
dem Jdeglismus vor der Werthſchätzung der unſichtbaren
Güter des Lebens Je bunter und mannichfaltiger die Gaben
ſind mit denen unter dem Tannenbaume Jung und Alt
Reich und Arm ſich zu erfreuen trachtet deſto deutlicher
weiſen dieſe Gaben auf die idealen Kräfte und Beſitzthümer
hin deren Sinnbilder ſie ſein wollen

Lernen wir einmal von den beiden Völkern welche ſich an
der Wiege des Chriſtkindes die Hand reichten von dem
römiſchen und dem isragelitiſchen Beide nehmen im Plan
und Haushalt der Weltgeſchichte eine hohe Stelle ein und
dennoch iſt das eine vom andern in Eigenart und Leiſtung
grundverſchieden Die Stärke des Römervolkes war ſeine
Tapferkeit und praktiſche Tüchtigkeit durch welche es die ge
ſammte alte Welt ſeinen Kulturaufgaben dienſtbar machte
das Verdienſt Jsraels war ſeine ſtandhafte zähe unbeugſame
Frömmigkeit

Sagen wir zu viel wenn wir behaupten unſer deutſches
Volk erhebe den Anſpruch die Vorzüge der genannten beiden
Nationen in ſich zu vereinigen indem es ſo tapfer wie fromm
und ſo fromm wie tapfer ſein will Da möge es denn nur
auf der Hut ſein nicht denſelben Grundfehlern anheimzufallen
welche die Geſchichte Roms und Jsraels ſo lehrreich geſtalten
Denn weder das eine noch das andere hat den vollen Segen
des Chriſtenthums bei deſſen Geburt ſie ſozuſagen Pathe
ſtanden für ſich eingeheimſt Warum

Das römiſche Reich erſtickte an ſeinen eigenen Eroberungen
er

Dem Bimmel näher

Das dritte Bahnhofsläuten iſt verhallt Und weiter ſauſt
der Eiſenbahnzug durch die kalte Winternacht in der Richtung
aach des Reiches Hauptſtadt fort Mit unheimlich funkelnden
Gluthaugen funkenſtiebend bahnt ſich das ſchwer athmende
Dampfroß ſeinen Weg einen lang wallenden Rauchſtreifen
rückwärts ſendend Das einzige Leben inmitten einer in tiefes
Schweigen verſunkenen Natur Hier und dort flimmert in
der Ferne verſtohlen ein Stern denn der Mond hat heute
das Regiment am Himmel Er blickt wie ein alter trauter
Freund durch die r der langen Wagenreihe die
ſchwebenden und ſich wieder löſenden Dampfwolken umkräuſelt
er mit zartem Silberglanze hier blitzt ein Dach ein Thurm
dort ein verſchlafener See auf von ſeinem milden Zauberlicht
übergoſſen liegt das weite ſtille Land über welches der
Winker das Leichentuch der Natur gebreitet hat Schnee
wohin das Auge ſchweift Eine unabſehbare kalte weiß
ſchimmernde Oede

Im ſauſenden Fluge geht es weiter an Wärterbuden
Signallaternen Schlagbäumen und Telegraphenſtangen vorbei
Jm tollen Wirbeltanze jagen die Bilder vorüber Seht durch

einen Hohlpaß von düſterem Gebüſch umrahmt dann wieder
durch Sumpf und Moor bis ein dunkler Wald den raſenden

ig aufnimmt Ueber eine Brücke donnert er dahin unter
eren kühn aufragenden Bogenpfeilern ein breiter mond

beglänzter Strom 8 Wellen ſendet dann wieder Wald und
Viadukte bis das freie en Land mit ſeinen Dörfern
und Städten Windmühlen und einſamen Gehöften zu beiden

eiten ſich aufs neue zeigt Noch ein paar Stunden
n d Hauptſtadt iſt erreicht Station auf Station fliegt

ei
Und doch dünkt s heute wie Schneckengang und Schleich

fritt dem ernſten Manne der auf der Lokomotive vorn den
ilzug nach der Hauptſtadt führt Ja könnte er ihm Vogels

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Freitag den
er

Länder auf Länder unterwarf es ſeinem Schwerte die Er
zeugniſſe und Kunſtſchätze aller Erdtheile häufte es in ſeiner
Hauptſtadt auf Geſetz und Recht ſchrieb es Europa Aſien
und Afrika vor Darüber kam ihm die alte Einfachheit ab
handen der Kriegsruhm verdunkelte die bürgerliche Tugend
und in der Fülle der Macht vergaß es Gerechtigkeit und
Milde gegen die Unterdrückten zu üben Seien wir nicht
blind gegen ähnliche Gefahren welche unſern Volkscharakter
bedrohen Heil der Einheit Heil der Macht die wir mit
blutigen Opfern errungen haben Aber vergeſſen wir nicht
daß die Lorbeeren friedlicher Arbeit denen des Krieges gleich
werthig ſind und laſſen wir nicht außer Acht daß die innere
Einheit des Volkskörpers genau ebenſo wichtig iſt wie die
Wehrhaftigkeit nach außen Das weiſe Wort von den
moraliſchen Eroberungen auf welche wir uns zu be
ſchränken haben war ſeiner Zeit ein vortrefflicher Dämpfer
für allezeit kriegsfertige Feuerſeelen nun mache man auch
Ernſt mit dieſen moraliſchen Eroberungen und zwar nicht
blos in den Augen der Nachbarn und Feinde ſondern auch
im Lande ſelbſt auch bei den Minderheiten der öffentlichen
Abſtimmungen auch bei den Schwachen Gedrückten Noth
leidenden Unzufriedenen Man wird nicht ſagen dürfen daß
wir auf dieſem Gebiete in den letzten Jahren erkleckliche Fort
ſchritte moraliſcher Eroberungen zugunſten der Volkseinheit
gemacht haben

Und Jsrael Seine Erbſünde war ſeine Ausſchließlichkeit
ſein Spreizen gegen jeden fremden Einfluß ſein Pochen auf
das vermeintliche Vorrecht aus beſſerem Teige als andere
Völker geknetet zu ſein Deutſchland ſollte zu reich ſein um
ſo zu verarmen Es ſollte nicht aus dem einen Gegenſatz in
den andern umſchlagen aus der demüthigen Unterwürfigkeit
unter den Hochmuth anderer Völker in die trotzige Heraus
forderung fremder Empiindlichkeit Ein zweiter verhängniß

voller Jrrthum Jsraels lag darin daß es das mieſſiauiſche
Reich als es nach langem ſehnſüchtigen Harren endlich an
brach nicht als das rechte anerkennen wollte Auch uns iſt
endlich das Reich gekommen und ehrlich geſtanden es
gefällt uns nicht alles an ihm Aber geben uns dieſe Aus
ſtellungen im einzelnen das Recht deshalb das Ganze zu ver
werfen Das wäre gerade wie wenn einer ſich recht von
Herzen auf ein beſtimmtes Weihnachtsgeſchenk gefreut hätte
und nun da es vor ihm auf dem Tiſche liegt wirft er es
ärgerlich von ſich weil es nicht völlig ſeiner Neigung und
ſeinem Bedürfniß entſpricht

Damit wären wir dann wieder bei unſerm Wunſchzettel
angelangt Ja was uns Noth thut iſt vor allem die be
wußte und beharrliche Pflege der idealen Güter Es ſtünde
traurig wenn wir in dieſem Stück nicht das alte Rom und
das alte Jsrael überflügelten Wir nennen vor allem andern
da Menſchenthum dieſe holdeſte Blüthe und reifſſte
Frucht der neueren Entwickelung Heute iſt wieder einmal
das Nationalitätsprinzip das Stich und Schlagwort der
Politik geworden Gewiß wir verdanken ihm Großes aber
nicht das Größte Humanität iſt werth

See

voller als Nationalität

ſein junges Weib das er geſtern früh in banger
Stunde daheim ließ Fort damit Noch ruft die Pflicht
Liegt doch das Schickſal Hunderter in ſeiner Hand Auf den
Poſten Lokomotivführer wenn s auch da drinnen zuckt und
angſtvoll fragt Was kümmert jene Hinter dir dein bischen
Sorge

Weiter rollt der Zug Jmmer dunklere Schatten lagern ſich
auf das Herz des Mannes je näher er dem Ziele entgegeneilt
Er fühlt den Druck wieder von ihrer Hand die ſie ihm
geſtern matt lächelnd zum Abſchied reichte er ſieht das Auge
hoffunngsbang und doch ſo ſanft und gut auf ſich gerichtet
ihr Auge Wenn es nicht mehr ihm entgegenlachte wenn
alles was an Glück und Luſt dies Weſen ihm in ſein ſchlichtes
Heim gebracht vernichtet wie ein fort mit der
aufquellenden Zähre An deine Pflicht dein Leben gehört
jetzt uns

Aechzend haſtet das Dampfroß vorwärts In dünnen Flocken
beginnt der Schnee jetzt herniederzurieſeln Da grüßt ein
heller Lichterglanz aus den kleinen Fenſtern einer Wärterbude

t Den Augenblick iſt ſchon alles wieder wie ein Traum
zerſtoben

Der erſte Weihnachtsbaum ruft der Bremſer lachend dem
Lokomotivführer zu und deutet nach der Richtung des ent
ſchwundenen Häuschens hin

Der Angeredete nickt und ſchweigt Was wird ihn heute
abend empfangen wenn er müde und erſchöpft die fünf Stiegen
zu ſeiner kleinen Wohnung hinangeklommen iſt Er blickt
hinaus über das weite ſtille Land durch welches jetzt die Engel

des Himmels von Hütte zu Hütte von Ort zu Ort ſchreiten
die Botſchaft fröhlich zu verkünden daß allem Volke Heil
widerfahren iſt

Ja die heilige Weihnacht iſt angebrochee Allüberall wo
deutſche Herzen ſchlagen in Hütte und Palaſt da flammen
jetzt die Kerzen der Tannenbäume empor da haben Liebe und
Freundſchaft eine Welt voll Glück unter ihren Zweigen aus
gebreitet da zieht durch die Herzen ein ſeliger Klang den keiner
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ügel leihen Rühig wie immer blickt u Auge feſt bleibt
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sj w

5 Dezember

27 Dezember ausgegeben
m 222

S eSòè

h

Auch die beſte nationale Erziehung verfolgt am letzten Ende
doch den Zweck Menſchen zu bilden und die waockerſten
Patrioten würden ein gut Theil ihres Ruhmes einbüßen wenn
ſie nicht zugleich die beſten Menſchen wären Engherziger und
ausſchließender Patriotismus iſt nichts anderes als über
zückerte Barbarei Es paßt wie die Fauſt aufs Auge auf das
neunzehnte Jahrhundert wenn der Ton des Völkerverkehrs
auf eine gewiſſe Art von Schneidigkeit geſtimmt wird die in
jedem Ausländer einen geborenen Feind und Räuber zu ſehen
glaubt Und wer ſteht uns dafür daß nicht dieſe brutale
Unterſcheidung über kurz oder lang auch auf die Bürger des
eigenen Landes zur Anwendung gelangt je nachdem ſie mehr
oder minder geneigt ſind ihr Menſchenthum ihrem Dentſch
thum oder Franzoſenthum zu opfern

Den Mittelpunkt der Weihnachtsfeier bildet die religiöſe
Erhebung Mit der Pflege dieſes idealen Gutes in der
Gegenwart könnten wir ſchon eher zufrieden ſein denn überall
wird der religiöſe Gedanke geehrt das religiöſe Leben ge
fördert Wenn man nur überzengt ſein dürfte daß dabei der
Hintergedanke ganz aus dem Spiel bliebe die Kirchlichkeit
zum Hebel der leichteren Lenkbarkeit der Volksmaſſen zu miß
brauchen Die kirchliche Frömmigkeit Jsraels wenn man
dieſen Ausdruck auf die Synagoge anwenden darf war zur
Zeit der Geburt Jeſu noch immer tadelles allein ſein Geſetz
war verknöchert ſeine Prophetie geiſtlos geworden ſeine
Hierarchie verfolgungsſüchtig Eine ſtramme Kirchlichkeit
würde uns nichts nützen wenn unſer Glaube nicht ehrlich
unſere Geiſtlichkeit nicht wiſſenſchaftlich gut beſchlagen unſer
Kirchenregiment nicht duldſam wäre Die konfeſſionelle Hetze
welche jetzt das große Wort führt iſt weit davon entfernt
das religiöſe Volksleben zu kräftigen welches ſie vielmehr ver

giftet tAls deittes im Bunde der idealen Güter deren Pflege
Noth thut nennen wir das Recht der perſönlichen
Ueberzeugung Jn der Theorie wird es kaum beſtritten
in der Praxis aller Orten angefochten Je weiter man auf
der einen Seite im Perſonenkultus geht welcher nachgerade
die unwürdigen Manieren des Servilismus annimmt deſto
unduldſamer geberdet man ſich andrerſeits gegenüber der freien
Meinungsäußerung des einzelnen Bürgers Das iſt eine
Empfindlichkeit drüben und eine ſcheue Zurückhaltung hüben
als ob das erſte beſte friſche freie Wort das Vaterland aus
den Angeln heben könnte So erklärt ſich das nur allzu
beredte Schweigen in welches ſich ſonſt geſinnungsfeſte Geiſter
gegenüber thatſächlichen Noth und Uebelſtänden zu hüllen
lieben Zu den Kennzeichen eines geſunden Eemeinwefens
gehört unſtreitig auch dies daß die Einrichtungen deſſelben
Kritik vertragen können Ein Krankheitsſtoff dem man keinen
Abfluß vergönnt wühlt unter Umſtänden gefährlicher im
Jnnern Darum ſollte man jedem der zum Urtheilen über
öffentliche Dinge berufen iſt das ungeſchmälerte Recht ver
ſtatten ſeine Meinung herauszuſagen Die öffentliche
Meinung ſelbſt wird dann das beſte Korrektiv unterloufender
Uebertreibungen Einſeitigkeiten und Jrrthümer ſein

Se an hte rSo

köſtlicher als Edelgeſtein in Thränen des Dankes aus den
Augen der Beglückten

Sinke nur nieder Schnee und hülle lautlos alles in deinen
kalten weiten Mantel Um ſo traulicher ſitzt ſich s jetzt dafür
am praffelnden Feuer um ſo heller leuchten die Lichter aus
dem Tannengezweig alte Märchen längſt entſchwundene
Stunden ſüßer Jugendzeit wieder in die Seele rufend Die
Kindheit iſt wieder da mit ihren Träumen und goldenen Luft
ſchlöſſern den fliegenden Hoffnungen und dem Zauber reinen
vollen Empfindens Jm verſchueiten Wald draußen iſt s ſo
ſtill wie auf einem Gottesacker hin und wieder kniſtert und
knackt ein Zweig unter der Laſt des niederwirbelnden Schuees
ein Reh tritt aus der Schonnng hinaus auf die mond
beglänzte Wieſe oder der ſchwere Flug einer aufgeſcheuchten
Krähe unterbricht für ein paar Augenblicke das tiefe öde
Schweigen Dann ſchläft der Wald wieder ein Kein Laut
ringsum Schnee Schnee und uuendliche weite S überall
Wo immer aber Menſchen ſich niedergelaſſen haben aus jeder
ſchindelgedeckten Lehmhütte leuchtet heute ein ſeltener über
irdiſcher Glanz

Nur in der Seele des Mannes ſieht es trübe aus deſſen
Gedanken mit dem ſauſenden Zuge zugleich nach der immer
näher rückenden Hanptſtadt fliegen und dann wieder in der
Erinnerung weit zurückliegender Tage wühlen Station auf
Station Sie gleichen den Jahren die jetzt im Sturmwind
noch einmal an ihm vorüberziehen Ein Weihnachtsabend ſteht
ihm wieder vor den Sinnen wie heute verſchneit und einſam
fern der Heimath Aber damals war er noch ein junger
Burſch nach dem niemand fragte frank und frei Sein Leben

ehörte dem Könige und dem Vaterlande und wog nicht ſchwer
in der Hand des furchtbar Ernte haltenden Kriegsgottes Vor
Paris war s in jener kalten Chriſtnacht als er am Ausgang
des in Trümmer zerſchoſſenen Dorfes einſam Wache hielt
Rings um die herüberſchimmernde gewaltige Rieſenſtadt herrſchteheute die Ruhe des Friedens Nin hin und wieder dröhnte

ein Schuß aus einem der zahlreichen Forts verloren durch die
ſternenklare Nacht Mit ſeinen Kameraden hatte er das kleiner bis es zum Scheiben für immer geht

in den Lüften es klingt und ſingt durch die Seelen und bricht
Es rauſcht

Dorftivchlein wut Tannengweigen heimlich ausgeſchmüct zwei
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Kommandant des deutſchen Schiffes Wacht,

Ein berühmter Ausſpruch ſagt Der Worte ſind genug
gewechſelt nun laßt uns endlich Thaten ſehn Mit einer
naheliegenden Veränderung könnte man den Satz einmal ſo
faſſen Der Realitäten haben wir in dieſen letzten Zeiten
genug geſehen gehört empfunden nun laßt uns endlich wieder
etwas Jdealismus ſehen Er iſt uns ſo nöthig wie das liebe
Brot Er iſt nicht Schwärmerei nicht Phraſengeklingel nicht
Utopismus ſondern er iſt Lebensluft Lebensmuth Lebens
kraft Wer keinen Jdealismus im Leibe hätte dem müßte das
ganze Weihnachtsfeſt als eitel Kinderei und Narrethei er
ſcheinen Und es iſt doch die köſtliche unvergleichliche an
Sinnbildern unendlich reiche Vereinigung himmliſcher und
irdiſcher Gedanken So ſei es unſerem Volke auch der er
neute Antrieb zur Pflege ſeiner ideglen Güter

Politiſche Ueberſicht
Emin Paſcha s Befinden iſt nach neueren Berichten

aus Sanſibar fortgeſetzt ein viel beſſeres derſelbe iſt jedoch
ſehr geſchwächt und ruhebedürftig und die deutſchen Aerzte
halten es deshalb für unrathſam daß derſelbe Bagamoyo vor
drei Wochen verlaſſe Auch Dr Parke iſt auf dem Wege der
Beſſerung

Jn Paris ſieht man bereits die Berathungen der brüſſeler
Konferenz gegen die Sklaverei als geſcheitert an Frank
reich verweigert England entſchieden das Durchſuchungsrecht
es geſteht höchſtens zu daß engliſche Schiffe das Recht haben

im Rothen Meer und im perſiſchen Meerbuſen ver
ächtige AraberDhaus die unter franzöſiſcher Flagge fahren

nach ihren Papieren zu fragen und wenn dieſe nicht in Ord
nung ſind hiervon dem nächſten franzöſiſchen Geſchwader An
zeige zu erſtatten

Die portugieſiſche Regierung hat Salisburh s Note
ofort in demſelben e Tone beantwortet der die britiſche

ote charakteriſirt erklärt jedoch ſie könne die engliſche Dar
ſtellung nicht als richtig annehmen dieſelbe entſtamme inter
eſſirten Quellen ſie ſelber erwarte weitere Nachrichten und
Aufklärungen aus Mozambique

Wie aus Miramare gemeldet wird begaben ſich der Kaiſer
von Oeſterreich die Kaiſerin die Erzherzogin Marie
Valerie und der Erzherzog Franz Salvator am Montag an
Bord des Greif zu der in der Bucht von Muggia ankernden
Schiffsdiviſion Der Kaiſer begleitet von dem Erzherzog
Franz Salvator beſichtigte die Kriegsſchiffe Saida und
Landon und ließ ſodann ein Schiffsmanöver ausführen

Nach Miramare zurückgekehrt ließ der Kaiſer von Bord des
Laudon ſignaliſiren Jch belobe meine Marine Der

Korvetten
Kapitän Graf v Baudiſſin wurde dem Kaiſer an Bord des
Laudon vorgeſtellt Die übrigen zur Zeit in den öſter

reichiſchen Gewäſſern anweſenden deutſchen MarineOffiziere
wohnten den Uebungen an Bord des Schiffes Nautilus bei
Für die von Futtermangel betroffenen Gemeinden
Galiziens Schleſiens und der Bukowina ſind durch Aller
höchſte Entſchließung 20,000 Ctr Rohſalz bewilligt
worden Der Erzherzog Eugen iſt am Montag nachmittag
über Paris nach Liſſabon abgereiſt um den Kaiſer bei der
Krönungsfeier des Königs Carlos J zu vertreten Auf der
Rückreiſe wird der Erzherzog Eugen der KöniginRegentin
von Spanien einen Beſuch abſtatten

Der franzöſiſche Senat genehmigte am Montag den
behufs Ausübung des Zündhölzer Monopols durch den Staat
eforderten Kredit Die Deputirtenkammer ſetzte die

ahlprüfungen fort und erklärte nach längerer Debatte die
Wahl des in Melun gewählten Grafen Grefulhe für giltig
Jn beiden Kammern wurde der Schluß der Seſſion aus
geſprochen Das Befinden des Präſidenten Carnot hat

ſo gebeſſert ſodaß derſelbe vorausſichtlich dem am Donnerstag
attfindenden Miniſterrathe wird beiwohnen können

Aus Rom berichtet man daß die letzten irredentiſtiſchen
Erinnerungsfeſte republikaniſche Kundgebungen waren welche
dahin zielten der monarchiſchen Regierung Verlegenheiten zu
bereiten Dieſelben könnten jedoch weder die Allianzpolitik
noch die herzlichen Beziehungen Jtaliens zu OeſterreichUngarn
beeinträchtigen

Der Streik der belgiſchen Kohlengrubenarbeiter
im Bezirk von Charleroi hat am Montag früh eine bedeutende

Weihnachtsbäume waren vor dem Altar aufgepflanzt worden
während ſinnreich angebrachte Bajonette als Leuchter einer
Reihe von Kerzen dienten welche das Gotteshaus mit feſt
lichem Glanze erhellten Und dann hatte der Diviſionsgeiſtliche
die alte deutſche Chriſtmette in Feindesland gehalten und kein

erz das nicht in dieſer ſeltenen Stunde mit ſeinem Sehnen
in der fernen Heimälh war Als der letzte Orgelton ver
klungen da ging s hinüber in die Quartiere und dieſelben
Männer welche noch vor wenigen Stunden waffengerüſtet dem
Tode muthig ins Auge geſchaut die freuten ſich jetzt wie Kinder
an den lichtergeſchmückten Bäumchen die in keinem Hauſe
fehlten und die W und Sinnigkeit mit allerlei ſcherzhaften
und rührenden Dingen behangen hatten Man ſang die alten
heimiſchen Lieder man drückte ſich fröhlich und treu die Hände
und wem der Weihnachtsmann ein Päckchen Liebesgaben aus der
Heimath auf den Tiſch gelegt der theilte gern mit dem leer
ausgegangenen Kameraden mit dem er bisher Ruhm und Ent
behrungen getheilt und vielleicht ſchon in der nächſten Stunde
den ehrlichen Soldatentod theilen mußte

Auch Leutner der Lokomotivführer war leer ausgegangen
Nicht einmal ein Brief aus der Heimath hatte ihn aufgeſucht
Wer ſollte ihm ſchreiben Vater und Mutter waren längſt
todt und Geſchwiſter hatte er nie beſeſſen Ein Kamerad

ihm ein paar Eigarren in die Bruſttaſche geſteckt dann
tte er mitgeſungen mitgelacht und mitgetrunken und war

endlich als die Ablöſung erfolgte hinaus vor das Dorf auf
Wache geren Jm Schnee auf und niederſtampfend das
Gewehr im Arm ſo waren die letzten Stunden der heiligen
Chriſtnacht ihm verfloſſen Jn der Ferne lohten die feind
lichen Wachtfeuer wie heute rieſelte der Schnee leiſe auf die
von ſo vielem Blute nun ſchon getränkte Erde nieder

Wie hente Aber damals war s ja aber auch ein ander
Ding Hätte ihn eine feindliche Kugel getroffen keine Thräne
wäre ſeinem Andenken gefloſſen Die Kameraden hätten ihn
neben die anderen Gefallenen in die Erde geſenkt vielleicht
hätte die Regimentsmuſik einen Trauermarſch geſpielt dann
aber Rechts um ſchwenkt und mit einem flotten Ländler
wär es wieder heimgegangen Jm Kriege hat nur das Leben
Recht und Werth

Ausdehnung angenommen In den Kohlengruben von Mambourg e Fleurus Lambuſſart ruht die Arbeit voll
ſtändig in denjenigen von Amercoeur ſowie in den vereinigten
Gruben von Sacré Madame Pays de Liöge
Bayemont Ormont und Bourbier theilweiſe Die Zahl der
Streikenden wird auf etwa 5600 geſchätzt für Dienstag wird
eine weitere Ausdehnung ves Streikes befürchtet Die Ruhe
iſt nirgends geſtört

Nach einer in NewYork eingegangenen Depeſche aus Rio
de Janeiro vrdnet das gegen den Kaiſer Don Pedro er
laſſene Verbannungsdekret die Einziehung ſeiner Güter an
und verbietet den Mitgliedern der kaiſerlichen Familie auf
2 Jahre den Boden Braſiliens zu betreten

Deutſches Reich
Verlin 23 Dez Der Kaiſer unternahm heute vormittag

einen kurzen Morgenſpaziergang in die nächſte Umgegend des
Schloſſes und ließ ſich nach der Rückkehr Vorträge von den Chefs
des Civil und Militärkabinets halten Die Kaiſerin be
ſuchte geſtern abend in Potsdam die Erziehungsanſtalten Krippe
und Martha Heim, um daſelbſt der Weihnachtsbeſcheerung bei
zuwohnen Aus Neapel 20 Dez wird berichtet Die
Kaiſerin Friedrich beſuchte heute die hieſige deutſche Ge
meindeſchule und wurde von dem Vorſteher Hrn Kleber durch
die Ränme derſelben geführt Nachdem der Kaiſerin von einer
Schülerin ein prächtiger Blumenſtrauß überreicht worden ver
ſammelten ſich ſämmtliche Schüler und Schülerinnen 138 an der
Zahl im großen Hörſaale wo dieſelben verſchiedene Geſänge
vortrugen Beim Abſchied hinterließ die Kaiſerin ihr Bildniß
zum Andenken an dieſen Beſuch

Der Reichstag wird nach Wiedereröffnung ſeiner Sitzungen
zunächſt die Etatsberathung in zweiter Leſung erledigen Es
ſind neben einigen kleineren Etats und etlichen zurückgeſtellten
Poſitionen noch der Militär und Marineetat zu erledigenMit dieſer Arbeit wird man in etwa acht Tagen fertig werden

können Alsdann ſoll die zweite Leſung des Sozialiſtengeſetzes
auf die Tagesordnung geſetzt werden

Auch die Nationalzeitung ſpricht ſich wenn auch mit einigem
Widerſtreben für das bekannte reichsgerichtliche Er
kenntniß über die Strafbarkeit der Aufforderung zum
Streik aus

Jm allgemeinen haben vorſichtige Juriſten und hat die
öffentliche Meinung gegen ſolche ausdehnende Jnterpretationen
der Strafgeſetze eine Abneigung welche wohlbegründet iſt auch
im vorliegenden Falle iſt ſie inſofern natürlich als ſich kaum
überſehen läßt welche Tragweite der aufgeſtellte Grundſatz er
halten kann im Laufe der Zeit kann er noch auf viele andere
Dinge als die öffentliche Aufforderung zum Kontraktbruch be
zogen werden Seine weitere Prüfung durch die Wiſſenſchaft
und durch die Rechtſprechung iſt daher wünſchenswerth ins
beſondere iſt zu wünſchen daß die vereinigten Strafſenate des

e e Anlaß erhalten einen endgiltigen Spruch ab
zugeben

Den Vor gängen in Braſilien hat man in Berlin in
leitenden Kreiſen bisher durchaus beobachtend gegenüber ge
ſtanden Jetzt hat es den Anſchein als ob die inzwiſchen ein
gegangenen Berichte keineswegs den anfänglich verbreiteten
Nachrichten zur Seite ſtänden welche meldeten daß Ruhe und
Sicherheit von der eingetretenen Umwälzung unberührt geblieben
wären Es wird daher wie die M Z erfährt thatſächlich
erwogen ob auch von Deutſchland aus zum Schutze der
vielen deutſchen Stgatsangehörigen in Braſilien ein Kriegs
ſchiff dahin entſendet werden ſoll wie denn die gleiche
Maßregel bereits von England Frankreich und Jtalien be
ſchloſſen iſt Es würde eintretendenfalls vielleicht eines der
bereits auf einer auswärtigen Station befindlichen Schiffe
entſendet werden

S

Am Sonntag fand in Nürnberg unter Vorſitz des Freiherrn
von Stauffenberg eine Sitzung des Landes ausſchuſſes
der freiſinnigen Partei ſtatt in welcher 16 Reichstags
wahlkreiſe vertreten waren Frhr von Stauffenberg erklärte er
werde nur in ſeinem bisherigen Wahlkreiſe in Fürth ein Mandat
annehmen Freiherr von Stauffenberg betonte der Reichstag
werde wohl wegen des Sozialiſten geſetzes aufgelöſt
werden weshalb die Wahlvorbereitungen dringlichſt ſeien

Der bairiſche Kultusminiſter v Lutz wird zur Rekonvalescenz
einen längeren Urlaub nehmen und der Finanzminiſter v Riedel

W

den Kultusetat zunächſt im Finanz Ausſchuſſe vertreten

am Horizont ein breiter voller Lichtſchein auf wie einſt vor
Paris Des Deutſchen Reiches Hauptſtadt ſendet den erſten
Gruß Darum ſpute dich Dampfroß Vorwärts durch Nacht
und Schnee Jſt s doch wieder Chriſtnacht heute die jedem
Menſchen Friede in die Seele bringen will Hurtig den
Dampf aus den Nüſtern geblaſen ſchreit es hinaus mit
gellender Stimme in die ſchlafende Natur daß der Menſch
noch wacht und mit ihm die Sorge die Hoffnung Daheim
wartet das Weib deines treuen Führers keuchendes Ungethüm
und zählt die Stunden ſeiner Rückkehr Vielleicht auch ſind
die ihrigen ſchon gezählt

Und es ſtöhnt und ſtürmt ziſcht und qualmt nun liegt die
letzte Station bereits zurück Villen Kolonien dehnen ſich zu
beiden Seiten aus ein Netz von Bahnwällen Viadukten und
Geleiſen öffnet ſich Jetzt mitten hindurch durch Schuppen
Schmieden Maſchinengebäude Signalhäuschen Rangirbaynhöfe Lagerpläte himmelſtürmende Miethskaſernen noch
über eine halb dunkle von Laſtkähnen dicht bedeckte Waſſer
ſtraße dann bricht elektriſche Helle herein Stimmengewirr
Läuten Rufen Laufen ſchrilles Pfeifen noch ein paar

gi letzte Athemzüge dann ſteht der Zug Berlin iſt
erreicht

Es iſt ſchon ſpät Das Chriſtkind hat längſt ſeinen Einzug
in die Rieſenſtadt gehalten Vom Keller an wo der aufrecht
gehende Menſch ſein Daſein als Höhlenbewohner friſtet bis
hinauf in die Dachſtübchen wo die Armuth dem Himmel
näher die Sonne zuerſt und zuletzt noch ſchaut da hat derFriedensbote heute überall lächelnd angeklopft lind wo kein
eigener Tannenbaum den ärmlichen Raum erhellte da u die
Elenden und Bedürftigen in Feſtſälen verſammelt geweſen wo
ihnen Mildthätigkeit ihrer Mitbürger ein Feſt bereitete von
dem ſie ein h beladen mit Gaben nun wieder heimgekehrt
ſind einen Schimmer von Glück im Herzen tragend Still
liegen die Straßen melancholiſch ſchauen die ſonſt ſo gefüllten
e drein Das deutſche Volk feiert ja heute ſein
ſchönſtes Familienfeſt hier in lautem Ueberfluß und
prahleriſchem Reichthum dort in herzbewegender ſtiller Ge

Und doch iſt s wie damals Flammit nicht jetzt dort unten

meinſchaft
Schluß in der 1 Beilage

Jm 83 weimariſchen Wahlkreiſe lsginn er n e der bekannte Vauernautlsbeſitzer
Wiſſer Windiſchholzhauſen in Ausſicht genommen S

Nach einer Kabelmeldung aus Sanſibar weiſen die Ab
rechnungen des dortigen Zollamtes im v J im britiſchen Gebiet eine Hunahme um 50 Proz im deutſchen Gebiet
eine Abnahme um 75 Proz auf e

Vekanntlich wurde im September 1884 der bis dahin in Verlin
lebende öſterreichiſche Staatsangehörige P Adolf Kohut wegen
ſeiner journaliſtiſchen Thätigkeit aus dem preußiſchen Staats

ebiete ausgewieſen Wie der königlich preußiſche Geſandte inHresden wo ſich D Kohut ſeither aufhielt demſelben unter dem
i d eröffnet hat wird deſſen Rückkehr nach Berlin ſeitens der
zuſtändigen Behörden keine Schwierigkeit in den Weg gelegt
werden nachdem Herr Kohut unter Ueberſendung ſeiner Schrift
Fürſt Bismarck als Humoriſt an den Reichskanzler die Bitte

gerichtet hatte die Zurücknahme der Ausweiſungsmaßregel ver
anlaſſen zu wollen

Verlin 23 Dez S M Kanonenboot Jltis, Kom
mandant Kapt Lieut Aſcher iſt geſtern in Amoy eingetroffen
und beabſichtigt am 29 d nach Swatow in See zu gehen
Das Uebungsgeſchwader beſtehend aus S M Panzer
ſchiffen Kaiſer Flaggſchiff Deutſchland Preußen
und Friedrich der Große Geſchwaderchef ContreAdmiral
Hollmann iſt geſtern in Cefalonia eingetroffen und beabſichtigt
am 2 Jan k J wieder in See zu gehen

e 7 e
n Halle den 24 Dezember

Die Stadtverordneten Verſammlung genehmigte
in ihrer geſtrigen Sitzung die Etats der Gasanſtalt und des
Waſerwerks ſowie einen Nachtrag zum laufenden Etat des
Hoſpitals für welches eine Vermehrung der Freiſtellen und
Kaufſtellen vom 1 Januar ab beſchloſſen wurde Für den

iſt als frek

laufenden Etat der Elementarſchulen wurden die Mittel zur
Jnſtandhaltung der inneren Räume erhöht ebenſo der Fonds zur Be
ſchaffung von Pflaſterſteinen Die mit dem Unternehmer
der Stadtbahn als Nachtrag zum Pachtvertrage zu treffenden
Beſtimmungen wurden zu nochmaliger Berathung an die Finanz
kommiſſion zurückgegeben Für die Lehrer an der Realſchule
und dem Gymnaſium wurde der Wohnungsgeldzuſchuß
von 432 auf 600 M jährlich für den neuen Etat geuehmigt end
lich wurden mehrere Straßenbauang elegenheiten Jägergafſe
Brauhausgaſſe erledigt Nr 9 10 13 14 der Tages
Ordnung mußten vertagt werden Weiterer Bericht folgt in
einer der Beilagen

UniverſitätsNachrichten
Tübingen Der berühmte Mineralog und Geolog Prof

Quenſtedt iſt geſtorben
Leipzig Die hieſige Univerſität bot dem Theologie

Profeſſor Buhl in Kopenhagen einen Lehrſtuhl mit 8000 M
Gehalt und Honorar für die Vorleſungen an

Freiburg Dem Nationalrath Decurtins von Truns im
Kanton Graubünden ſoll es gelungen ſein beim Papſte die
Uebernahme der n akultät der hier neugegründeten Univerſität durch den Dominikanerorden zu
erwirken Engliſche franzöſiſche und deutſche Dominikaner ſollen
bereits als Lehrer bezeichnet ſein Den Lehrſtuhl der Staats
wirthſchaft an der philoſophiſchen Fakultät ſoll Pater Albert
Maria Weiß übernehmen Da wird es ja in Freiburg an
unparteiiſcher Wiſſenſchaft nicht fehlen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn dem Nachlaß des verſtorbenen Geheimraths v Volk

mann haben ſich viele ganz vollendete Manuſkripte
wiſſenſchaftlicher und belletriſtiſcher Werke unter letzteren be
ſonders Gedichte gefunden noch zahlreicher ſind die hinter
laſſenen Entwürfe und Pläne zu neuen Arbeilen Von alledem
ſoll indeß laut teſtamentariſcher Beſtimmung des Verſtorbenen
nichts veröffentlicht werden mit einziger Ausnahme einer Mono
graphie Ueber den Krebs, deren Vollendung Volkmann in
der letzten Zeit ſehr beſchleunigt hat um ſie noch vor ſeinem
Tode den er nahen fühlte in Druck geben zu können Das
Werk beſteht aus einem allgemeinen und einem ſpeziellen Theil
und ſoll eine Geſammtdarſtellung des gegenwärtigen Wiſſens
über Entſtehung Auftreten Erkennung und Behandlung der
Krebsgeſchwülſte bieten Volkmann hat ſich im letzten Jahrzehnt
vornehmlich mit dem Studium der Krebserkrankungen beſchäftigt
und hat ihre Erkenntniß mannichfach gefördert u a hat er den
ſogenannten Ruß und Theerkrebs an den Händen der Arbeiter
in Paraffinfabriken entdeckt Volkmanns nachgelaſſenes Werk
das in wiſſenſchaftlichen Kreiſen mit Spannung erwartet wird
wird von Prof D Fedor Krauſe herausgegeben werden

Dem Profeſſor Schaper iſt vor kurzem durch den Staats
miniſter D v Goßler der Auftrag geworden die Leitung der
umfangreichen Ausſchmückungsarbeiten zu übernehmen welche
durch den mit dem Erlaß Kaiſer Wilhelms J vom 18 Jan 1871
bewirkten Wiederaufbau der Kirche zu Lehnin jetzt nach
Vollendung dieſes Baues an dem Gotteshauſe nothwendig werden
Profeſſor Schaper hat ſeine Pläne zu dieſem Zwecke bereits
vollendet Den Hintergrund des Altarraums nimmt nach den
ſelben eine Darſtellung der Geburt Chriſti ein während die
Bildniſſe der Evangeliſten die Seiten der Altarwände zieren
Die hervorragenden Abſchnitte des Alten und Neuen Teſtaments

elangen im Hauptſchiffe zur Darſtellung während im übrigenTheile der Kirche die Bilder der Kurfürſten und Könige Auf

ſtellung finden werden Die Ausführung der Arbeiten deren
Koſtenſumme ſich auf etwa 60,000 M belaufen dürfte ſoll im
Zrübling kommenden P unter Mithilſe einer Zahl anderer

edeutender Künſtler begonnen und im Laufe der nächſten zwei
Jahre vollendet werden

Jn Würzburg wo Rich Wagner in ſeiner Jugendzeit
gelebt und ſeine Erſtlingsoper Die Feen komponirt hat be
abſichtigt man eine Gedenktafel an dem ſeiner Zeit von
Wagner bewohnten Hauſe zu errichten Die Mittel zu derſelben
u durch ein Konzert der würzburger Liedertafel aufgebracht
werden

S m Provinzial Nachrichten
T Freyburg 23 Dez Der Weinbergsarbeiter Wilhelm

Nagel feierte geſtern mit ſeiner Ehefrau Goldene Hochzeit
Hr Diakonus Wolf ſegnete den Ehebund der betagten Leute
von neuem ein und überreichte ein kaiſerliches Geld Geſchenk

d Vrehna 23 Dez Jener Fall von Blutvergiftung
welcher hier dieſer Tage vorgekommen hat leider recht bedauer
liche Folgen nach ſich gezogen Der r Fleiſcher P von
hier hat ſich am Sonntag in der halleſchen Klinik deren
Hilfe er leider zu ſpät in Anſpruch genommen der Abnahme des
betr Armes am Schultergelenk unterziehen müſſen da das Leben
des Mannes in hohem Grade bedroht war 8

Weimar 22 Dez Nachdem auf der im verfloſſenen
Sommer in Vacha abgehaltenen 24 Weimariſchen Lehrer
verſammlung durch einen Vortrag Stimmung für die Gründung
einer Krankenkafſſe unter den weimariſchen Volks
ſchullehrern gemacht worden war und nachdem weiter in der
jüngſten Zeit in den Einzelkonferenzen die erforderlichen Be
ſprechungen über dieſen wichtigen Gegenſtand zum Abſchluß
ebracht worden iſt in einer Sitzung von Abgeordneten der

Lehrerſchaft am 18 d 8 Apolda die geplante Wkhng ins
Leben gerufen ſo daß dieſelbe mit dem 1 Jan 1890 in Kra
tritt Nach den Beſtimmungen iſt voxläufig ein iährlicher B
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u zahlen die Unterſtützung tritt mit der erſten52 Rede de ein Wien innerhalb der erſten 13 Wochen in
KramSetrage von 50 M täglich und ſinkt dann im weiteren
r canfe von 26 Wochen zu einer täglichen Entſchädigung von

M herab Bei längerer Krankheitsdauer wird nichts mehr
zhrt Eine Minderheit der weimariſchen Lehrer erſtrebte

z egenüber die Einrichtung einer Untzrſtütungetoſe kraft
her erſt dann eine prozentuale Unterſtützung eintreten ſollte

weld die Krankheitsunkoſten eine feſtgeſetzte Höhe erreicht oder
Waſchritten et würden und die dann nicht während der

Perren Kranſheitsdauer eingeſtellt werden ſollten Zum Vor
nd wurde Hr Rektor Fiſcher Apolda gewählt

Harzgerode 23 Dez Bei der Neuverpachtung des
Ilen Beſuchern des Unterharzes bekannten Gaſthauſes Mägde

a rung wurde dem bisherigen Jnhaber Hrn Otto Stern aufin Gebot von 4000 M der Zuſchlag ertheilt

Dem Brauereidirektor Richard Röſicke zu Berlin iſt die
ährung des ihm vom Herzog von Anhalt verliehenen Titels als
ommerzienrath mit der Maßgabe zu W geruht daß

dieſelbe nur unter Bezeichnung der fremdherrlichen Verleihung
olgen darferfol Dem Poſtdirektor Höckner in Weimar iſt der Rang der

Räthe vierter Klaſſe beigelegt
Die Stadt Chemnitz beabſichtigt eine 392proz Anleihe

in Höhe von 10 Millionen M aufzunehmen welche von den
Stadtverordneten bereits genehmigt iſt Eine Herabſetzung des

insfußes der früheren Anleihen iſt nach einer Erklärung des
Finanzausſchuſſes nicht in Ausſicht genommen

Der in Chemnitz verſtorbene Stadtrath Clauß hat dem
dortigen Verein zu Rath und That 10,000 M als Vermächtniß
hinterlaſſen

Jn Hannover nahm ſich der 72jä
inſpektor Kloſtermeyer mit ſeinen beiden

t Verſicherungs
chon höher in den

Jahren ſtehenden Töchtern das Leben Die drei Familien
mitglieder vergifteten ſich in der Wohnung mittels Kohlen
dunſtes Nahrungsſorgen ſollen die Veranlaſſung zu der
That ſein

e

Vermiſchtes
Die Verhaftung des früheren Landesdirektors

Dr Wehr erregt ein ſo bedentendes Aufſehen daß es ſich wohl
verlohnt auf die Gründe welche dieſelbe veranlaßt haben näher
einzugehen Dr Wehr wurde im Jahre 1878 mit geringer Mehr
heit zum Landesdirektor der Provinz Weſtpreußen auf 6 Jahre
gewählt Nach Ablauf ſeiner Wahlperiode wurde er 1884 nicht
allein einſtimmig wiedergewählt ſondern auch ſein Gehalt wurde
um 3000 M erhöht Dieſe Wiederwahl erregte allgemeines Be
fremden denn es war bekannt daß Dr Wehr in einer Weiſe ver
ſchuldet war die ſich mit der Stellung des höchſten Beamten der
Selbſtverwaltung der Provinz nicht vereinbaren ließ Dr Wehr
borgte nicht allein überall Kellner an blieb Gepäckträgern und
Dienſtleuten ihre Gebühren ſchuldig ſondern hatte es auch dahin
gebracht daß kein Koch in Danzig ſich bereit finden wollte die
von der Provinz zu gebenden Gaſtmähler zu beſorgen Dazu
kam daß ſeine Geſchäfts und namentlich Kaſſenführung zu ſehr
begründeten Ausfetzungen Anlaß bot So wurde zum Beiſpiel
bei einer Reviſion der Landeshauptkaſſe ein Fehlbetrag von
mehreren tauſend Mark man ſpricht von 15,000 Me vorgefunden
welche von dem Landesdirektor gegen hinterlegte Quittungen aus
der Kaſſe entnommen worden waren Zwar wurde das fehlende
Baargeld in kurzer Zeit herbeigeſchafft und eine Aenderung der
Geſchäftsführung vorgenommen welche dem Hrn Dr Wehr der
artige Haudlungen für die Zukunft unmöglich machen ſollte doch
hatte dieſes weiter keinen Erfolg als daß Dr Wehr nunmehr
andere Wege einſchlug um die Provinz zu ſchädigen Am
18 Febr 1886 richtete der Rittergutsbeſitzer Holtz Blumenfelde
ine Eingabe an die Hilfskaſſenkommiſſion in welcher derſelbe

unter Beifügung eines Planes zur Melioration des Krangen
Sees und der Herſtellung von Rieſelwieſen ſowie eines Statutes
der zu dieſem Zwecke gebildeten Genoſſenſchaft um ein Darlehen
von 104,000 M bat Der Antrag wurde genehmigt und der
Landesdirektor Dr Wehr beauftragt den Fortgang der Arbeiten
ſpeziell zu beaufſichtigen Trotzdem nun Holtz beantragt hatte
ihm im Jahre 1886 nur 75,000 M und den Reſt von
29,000 M erſt im nächſten Jahre zu zahlen trotzdem mehrfache
Gutachten der Baubeamten der Provinz feſtgeſtellt hatten daß
erhättnißmäßig geringe Summen zur Entwäſſerung verwendet

worden ſeien beeilte ſich Dr Wehr mit der Anweiſung der Gelder
ſo daß bereits im Oktober 1886 das ganze Darlehn von 104,000 M
ausgezahlt worden war Ein Proteſt des Kreisausſchuſſes zu
Berent gegen weitere Zahlungen an Holtz blieb da die Gelder
bereits verausgabt waren erfolglos Jn dieſem Proteſt wurde
behauptet daß Holtz erſt 24,000 M vorſchriftsmäßig verwendet
hätte Dieſe beinahe unglaubliche Handlungsweiſe des Landes
direktors fand ihre Erklärung durch die Ausſage des Holtz daß er
genöthigt geweſen ſei an Pr Wehr von dem Darlehn der Provinz
32,400 M auf werthloſe Wechſel zu geben Jm Jahre 1888 kam
Blumenfelde das Gut des Genoſſenſchaftsvorſtehers Holtz zur
Subhaſtotion und die Forderungen der Provinz fielen vollſtändig
aus Am 16 Juni 1888 wurde ſchließlich feſtgeſtellt daß der
160 Hektar große Krangen See wieder vollſtändig mit Waſſer ge
füllt und von Kulturverſuchen nichts mehr zu ſehen ſei Dieſe
ſtandalöſen Vorgänge bewogen endlich den Landesdirektor
Dr Wehr dazn fein Amt niederzulegen Es kennzeichnet den Mann
daß er noch den Muth hatte monatelang in der preußiſchen
Poltevertreinng zu ſitzen und kurz vor der Kataſtrophe von der
Tribüne des Parlaments herab vor dem Lande eine feierliche Er
klärung abzugeben daß er nicht ſein Amt und überhaupt nichts
niedergelegt habe Und als nun ſchließlich im Provinzial
landtage ſeine unſauberen Handlungen öffentlich enthüllt worden
waren legte er auch dann noch ſein Abgeordnetenmandat nicht
nieder ſondern bezog ſeine Diäten bis zum Schluß des Landtages

b und inwieweit dieſe e zur Erhebung einer Anklage
egen Dr Wehr und zu ſeiner Verhaftung Veranlaſſung gegeben
aben iſt zur Zeit allerdings noch nicht bekannt Wie verſichert

wird hat die Danziger Staatsanwaltſchaft gegen den im Auslande
befindlichen Wehr zwar keinen Steckbrief erlaſſen doch die Polizei
behörden mit ſeiner Verhaftung beauftragt

Ein ſchweres Unglück hat ſich
telegraphirt wird in Detroit ereignet

azekleidern in einer ö

wie aus NewYork
ährend 16 Kinder in

ffentlichen Schule eine Weihnachts Kantate
einſtudirten gerieth der Stab den eins derſelben in der Hand
trug durch Berührung einer Kerze in Brand Jn der all
gemeinen Verwirrung welche nun folgte fingen die Kleider von
einem Dutzend Kinder an zu brennen Waſſer wurde ſo raſch
als möglich herbeigeſchafft und über die Kleinen ausgegoſſen
aber zwei Kinder verbrannten während mehrere andere tödtliche

große Schiller
Verleßungen davontrugen

Daß auch der
erkrankt geweſen iſt das mag ein kleiner Troſt für diejenigen
jein welche von dieſer jetzt wieder ſo modern gewordenen Krank
zit ergriffen worden ſind Am 25 Mai 1782 reiſte der

RegimentsFeldſcheer Schiller nach Mannheim um ſeine Räuber
33 zweiten male auf der Bühne zu ſehen Jn ſeiner Geſell
chaft befanden ſich Frau v Wolzogen und die Hauptmanns
wittwe Luiſe Viſcher die Laura ſeiner Gedichte Die Jnfluenza
welche damals in Mannheim epidemiſch und in heftiger Form
gzufgetreten war erfäßte ihn und ſeine körperliche Unpäßlichkeit
ſteigerte ſeinen Unmuth J einem Briefe an Dalberg den
piannheſmer Theater Gewaltigen ſchreibt Schiller J habe
a Vergnügen das ich zu Mannheim in vollen Zügen genoß
eit meiner Hierherkunft durch die epidemiſche Krankheit gebüßt

an der Jnfluenza

P Straßen et und Diplomatie Aus Kairo8

auch die hauptſächlich auf der Strecke BulakDakrur TehEl
Barud verkehrenden Güterzüge gegen die räuberiſchen Ueberfälle
der dort beſiändig herumſtreifenden Beduinen auf eine wirkſame
und dauernde Weiſe zu ſchützen geeignet ſind Es kommt oft
vor daß dieſe wohlorganiſirten Räuberhorden die mit einer
ſtaunenswerthen Kühnheit und Unerſchrockenheit zuwerke gehen
und ſogar am hellen Tage operiren von ihren Waffen auch Wehr
loſen gegenüber Gebrauch machen namentlich dann wenn ihre
Ranbzüge nicht den erwünſchten Erfolg hatten Um nun dieſem
Raubweſen ein ſchnelles und ſicheres Ende zu bereiten hat die
permanente Behörde der Eiſenbahnverwaltung den Rath ertheilt
dem Beduiuenchef jener Gegend eine monatliche und den Um
v angemeſſene Subvention wie ehemals zu be
willigen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 24 Dez Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

ie der Frkf Ztg aus Paris gemeldet wird verlautet an der
Börſe daß die ſpaniſche Anleihe noch nicht abgeſchloſſen ſei
Bleichröder verlange höhere Garantie Aus Wien Zu
verläſſigerſeits verlautet daß das Konverſionsprojekt
bezügl der Südbahnprioxritäten ſich im vorgerückten
Stadium befindet Es iſt möglich daß der Konverſionsplan
ſchon im Januar dem Handelsminiſter unterbreitet wird

Jn der bekannten Klageſache Dr Panſa gegen die
Lebensverſicherungsbank für Deutſchland zu Gotha
r der von dieſer eingeführten Mitübernahme der Kriegs
gefahr verſicherter Wehrpflichtiger hat das Reichs
gericht am 20 d die klägeriſche Reviſion verworfen

Augsburg 23 Dez Die Kommandit Geſellſchaft für
e t ecue Druckluft Anlagen Auguſt Riedingern Co hat
ch mit einem Kapital von 1,390,000 M konſtituirt Dieſeibe bezweckt die

eng der erworbenen Patente für Elſaß Lothringen Süddeutſchland und
talien

Die Verwaltung der Dortmunder Bergbau Geſellſchaft beſchloß
auf die Erwerbung der Zeche Dahlhaufener Tiefbau zu verzichten da der geforderte Preis um 50 Proz die Taxe überſteigt infolgedeſſen wird auch der

Antrag auf Kapitalserhöhung von der Tagesordnung der Geueralverſammlung
abgeſetzt werden

Die Deutſchen Steingutfabriken haben dem Vorgehen der
Porzellaufabriken folgend die Preiſe um 5 bis 10 Proz er höht

Weitere Dividendenſchätzungen Dresdener Baugeſellſchaft
15 Proz Große Berliner Pferdebahn 12 Proz Berliner Speditions und
Lagerhaus Geſellſchaft Bartz 6 Proz Gelſenkirchener Bergwerk etwa 7 Proz

Eiſenbahn Ein nahmen Wien 23 Dez Telegr Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 11 bis 20 Dez
252,478 Fl Mehreinnahme 19,931 Fl die Einnahmen des alten Netzes betrugen
in derſelben Zeit 199,912 Jl Mehreinnahnmie 22,663 Fl

Eiſenbahnweſen
Köln 22 S Geſtern tagte hier eine Konferenz von be

triebstechniſchen Mitgliedern der Eiſenbahndirektionen zu Elber
feld Frankfurt Erfurt und Köln rechts und links rheiniſch ſtatt
um wegen Herſtellung einer neuen Schuellzugs
verbindung zwiſchen dem Niederrhein und Kaſſel bezw
Thüſringen und zwiſchen Frankfurt a Holland Vor
bereitungen zu treffen

Börſe zu Halle g S
Halke 24 Dez Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg uetto
198 Mark Roggen ruhig 1845189 M Gerſte ruhig
Brau 192 bis 215 Mark Futter 152 bis 166 M
Hafer ruhig 162 166 M Mais 138 150 M Raps
Rübſen Erbſen Vifktoria ruhig 177 bis 186 M
Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen feſt 39,00 40,00 Mark
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2236 M Bohnen 17 218 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
m ehl feſt 18 bis 15 Mark Roggenkleie10,50 11,00 Weizenſchalen 9,00 9,50 Weizen
grieskleie 9,00 bis 9,50 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 M dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 1450 bis
15,50 Malz 33,00 bis 35,00 Rüböl 69,50
Petroleum 25,765 26 M Solaröl 0,825/80 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10 000 Liter Proz ruhig Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,10 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 32,30 M

Halle 24 Dez Bericht über Heu und Stroh Mit
getheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 3,00 3,25 Maſchinenſtroh
2,25 2,50 M Heu 325 3,75 Kleeheu 3,25 3,75 M
Prima Torfſtreu 1,70 M Sekunda Torfſtreu 1,60 Mr bot von gutem auswärtigem Wieſen und Kleeheu iſt

edeutend

Hülſenfrüchte
Berlin 21 Dez Pol Präſ Erbleu gelbe zum Kochen 20 82Speiſebohnen weiße 20 20 M Linſen 30 60 M per 100 kg
Berlin 23 Dez Amtl Mals per 1000 kg Loco ſtill Termine flau

Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 194 141 M nach Qual per
dieſen Nonat M per April Mai 118,5 118,25 bez per MaiJunt
u per 1000 kg Kochwaare 165 215 M Futterwaare 156 160 M nach

ualität

per Juli Aug 90 Gd 5,95 Br J 75 Gd 5
Peſt 23 Dez Telegr Neuer Mals 39 Gd 5,41 Br
London 23 Dez Telegr Mais ſtelig

Mehl
Berlin 23 Dez Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg br

inkl Sack Termine ſchließt feſt Gekündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat 24,7 per Dez Jan und per Jan gebr 24,50 24,6 bez
per Dre W per MaiJuni bezBerlin 23 Dez etzenmehl Nr 00 27,25 25,75 O 25,724,25 bez Feine Marken über Reit bez r 2

Roggenmehl Nr 0 u 1 24,75 24,00 do feine Marken Nr 0 u 1
r bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl

Sad
Paris 23 Dez nachm Anfangsber Telegr Mehl behauptet perDez 53,80 per Jan 52,80 per Jan April 83,10 per e u e
Parts 23 Dez abends Schlußbericht Mehl feſt ver Dez 84,60

ver Jan 62,90 per Jan April 53,00 per März Juni 53,90
London 23 Dez Telegr Mehl ſtetig

Baumwone
Telegr Banumwolle Anſangsbericht Muth

Mäßige RNachſfrage Tagestmport 26,000 B

Chemiſche Prodnkte
Londvn 19 Dez Chiliſalpeler 8 ſh 4, 6 d zhnliche hd für chemiſche iſalpeter 8 ſh a d für gewöhnliche ſh

Liverpool 23
maßlicher Umſatz 10,000

welche mich zu meinem unausſprechlichen Verdruſſe bis heute
gänzlich unfähig gemacht hat Eurer Excellenz für ſo viele Achtund Höflichkeit meine wärmſte Dankſagung zu bezeugen 8 uns

l

anlaſſung ſich mit Mitgliedern der Deputirtenkammer über
verſchiedene politiſche Angelegenheiten zu unterhalten
Unterhaltung auch auf die Artikel der Nouvelle Revue der
Madame Adam kam in welchen ſeit zwei Jahren behauptet
wird daß ein geheimer Vertrag zwiſchen dem König
der Belgier und Deuntſchlaud abgeſchloſſen ſei
proteſtirte König Leopold nachdrücklich gegen die Exiſtenz
eines ſolchen Vertrages

Weizen ruhig 175 195 M feinſter bis

Letzte Nachrichten
n eg tie e erhe bie g Berlin 24 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

ſolcher Maßregeln erſucht welche das Bahnperſonal ſowohl wie Der Nat Ztg wir aus Bee geſchrieben Bei der
etzten Tafel an brüſſeler Hofe nahm König Leopold Ver

Da die

Der Staatsminiſter Graf Bismarck wird wie der
StaatenKorrſp mittheilt zu den Weihnachtsfeiertagen ſich

nach Friedrichsruh begeben
Aus Krakau wird der Krz Ztg gemeldet Laut Nach

richten aus Ruſſiſch Polen werden um Neujahr ſämmtliche
polniſche Eiſenbahnbeamte durch ruſſiſche Reſerve
offiziere erſetzt werden
Aus Liſſabon wird demſelben Blatte gemeldet Nach

Ztan e Braſilien melden das Umſichgreifen chaotiſcher
uſtände
Aus Konſtantinopel Der Levante Her meldet eine

franzöſiſche Geſellſchaft ſtrebe die Konzeſſion zur Ueber
brückung des Bosporus an

Weiter wird dem Bl aus Brüſſel gemeldet
ſtreikenden Bergleute im Hennegau
10,000 geſtiegen

Aus Hof wird gemeldet

Die Zahl die
iſt geſtern auf

Die ſtreikenden Arbeiter der
Voigtländiſchen Baumwollſpinnerei ließen ſich zu
Ausſchreitungen hinreißen und beſchädigten die Maſchinen
Bei dem Kampfe mit den Vorgeſetzten kamen mehrere Ver
letzungen vor

Rom 23 Dez Telegr Der Senat genehmigte
die Aufhebung der Differentialzölle mit 70 gegen
4 Stimmen Der Gemeinderath zu Terna wurde wegen der
irredentiſtiſchen Kundgebung vom 20 d aufgelöſt
Die Auflöſung mehrerer anderer Gemeinderäthe in der
Romagna aus gleichem Grunde ſteht bevor

London 23 Dez Telegr Portugal antwortete
auf die Note Salisbury s die eingegangenen Nachrichten
beſtätigten in keiner Weiſe das Serpa Pinto zugeſchriebene
Vorgehen derſelbe wies lediglich den Angriff eines feindlichen
Stammes auf ihn zurück und fand unter dem Gepäck deſſelben
drei engliſche Fahnen

z DIeolö

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
m a S

Varrmeter Millimeter 755 2 750 4Thermonmieter Celſinuns 6 5,2el Feuchtigkeit 88 90Wind S 1 S 1Telegraphiſche Schiſfsnachrichten
Hamburg 23 Dez Der Poſtdampfer Rhaetia der Hamb Am

P G hat von NewYork konimend heute mittag 12 Uhr Dover paſſirt
der Poſtdampfer Holſatig von derſelben Geſellſchaft iſt von Hamburg
kommend geſtern in St Thomas und der Poſtdampfer Moravia von
derſelben Geſellſchaft von NewYork kommend geſtern nachmittag 5 Uhr au
der Elbe eingelroffen

Norddentſiher Lſoyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und VBaltimore Linien
Beſtimmung

gſEider Bremten 9 Dez 8 Uhr nachm in Bremerhafenr Wert Bremen 4 Dez 4 Uhr nachm von New York
S Werra Bremen 17 Dez 9 Uhr vorm in Bremerhafen

Saale Bremen 11 Dez 10 Uhr vorm von New Vork
S Ems Bremen 14 Dez 11 Uhr vorm von New York
S Trave New Vork 13 Dez 12 Uhr mittags in New Pork
SiLahn New ort 13 Dez 2 Uhr vorm von Sonthampion

Amerika Bremen 17 Dez s in BremerhafenNürnberg Bremen 11 Dez S von BaltimoreRhein Bal imore 11 Dez e in Baltimore
Main Baltimore 6 Dez 2 Prawle Potnt paſſder Braſil und La Plata Linien
Gr Bismarck Antwerpen Bremen 15 Dez St Vincent paſſ
München Vigo Antwerpen Bremen 13 Dez St Vincent paſſ
Straßburg Vigo Bremen 10 Dez von Buenos Kires
Baltimore Liſſabon Antwerpen Bremen 14 Dez von Bahia
Karlsruhe La Plata 9 Dez in MontevidesKr Fr Wilh Braſilien 11 Dez St Vincent paſſKöln La Plala 16 Dez St Vincent paſſFrankfurt Corunga La Plata 15 Dez von Antwerpen

der Linien nach Oſt Aſten und Auſtralien
Sachſen Bremen 16 Dez von Port SaidPreußen Oſt Aſien 3 Dez in ShanghaiBaiern Oſt Aen 14 Dez in ColomboBraunſchweig Oſt Aſien 15 Dez von Antwerpen
Hohenzollern Bremen 14 Dez von Port SaidKaiſer W I Bremen 12 Dez von AdelaideElbe Auſtralien 12 Dez in AdelaideHabsburg Auſtralien 17 Dez von Suez

Waſſerſtände
bedentet über unter RNull
Sagle und Unkftrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 22 Dez 190 23 Dez 140 461 6
Weißenfels Oberpegel 2 2,28 42,534 6do Unterpegel 0,06 40,10 16Halle Unterh 23 Vez 176 24 Dez u sTrotha 1,74 41,89 6Alsleben Oberpegel 22 Dez 12,281 23 Dez 12,27 1 Sdo Unuterpegel t 27 2Kalbe Oberp 1,36 2 41,36 2do Unterp 1046 16,461 SMoldau Jſer Eger Elbe
Budwels e 21 Dez 22 Dez 0,44 mSrag

Jungbunzlan JLann J er anPardubitz 7Srandeifk J D S mMelnick e 4 36 7 7Lettimeri o J d heltn wan nAuſſig v 1 v 0,42 0,52 10
Dresden 22 Dez 1,49 23 Dez 22 27Torgau 40,42 40,42Wittenberg 2 1,06 e 40,96 10 cRoßlau 170,57 J 3222 7Barby 10,96 40,92 4 aMagdeburg 1,06 t1,04 3Tangermünde e 41,47 1,45 2 eWittenberge 41,35 e 1,37 a 2Dömi Peg 9 0,77 e 0,78 un 1gauendurg 40,95 0,961 1

n in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Am 23 Dezember Torgau freies Waſſer Wittenberg ziemlich eisfrel

Unſere auswärtigen Abonnenten werden darauf auf
merkſam gemacht daſt wie jeden Sonnabend auch jeden
Tag vor einem Feſte die Verſendung der Schlußtbeilage e

Metalle
Breslau 23 Telegr Zink umſatzlosg d a e er ehe Mixed numbers warrants

gig 8 Dez Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
Amſterdam 23 Telegr Bancazinn 59Vondon d en tet per 3 Monat 50

ehe ne9 unm York 20 Dez Zlun Straits 21,10 Doll Ellen Nr 1 Coltnes mit den Abend bezw Nachtzügen erfolgt und am erſten
Feſttage früh am Beſtellungdorte zur Ausgabe gelangt
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Neujahrs Karten
AIbümn Hentze valle a5 39 Schmeerſtr 39

Das Reneſte das Elegauteſte das Witzigſte
in unübertroffen großartigſter 2cuswahl für Wiederverkäufer und im

Einzelnen am billigsten ve

Grosser Weihnachts Ausverkauf
Um den Reſt meines Winterlagers noch möglichſt zu räumen berkanfe Winter Ueberzieher nnr gut ſitzende reelle Sachen

Schlafröcke u dergl für die Hälfte des reellen Werthes

Htto Ha moll Teipigerſroße Rackerbräu

Rat Wonlauer Pankgeschiſt
Berlin SW Friedrichſeaſte 3

An und Verkauf von Börſen Effeeten per Caſſa Zeit und auf
Prämie bei billigſter Proviſionsberechnung

Koſtenfreie Controlle aller Verlooſungen ſachgemäße Aus
ausführlicher Börſen Wochenkunft in allen Börſenangelegenheiten

bericht wird auf Wunſch gratis und franco zugeſandt

Drste Spesialfabrik
ſür

ufer In Fellevendabnen

jeder Art normal ung en
Ausführung bei soliden Preisen

GSpecialttät seit 1863

Otto Neitsch Halle Saale

Compietis Anlggen
sowie sämmtliche KRinzeltheile in anerkannt vorzüglichster

ſjanrskarten hochelegante u ur dierährige Winſter
feinſte und größte Aunswahl billigſte Preiſe

in vielen Muſtern Anfertigung ſofort einſieht x
Hermann An er Gr Steinſtr aße iehär z h

e

Otto Je Unbekannt

d 7

arbeiteten C Geſtellen werden jedem

J r

m für Familien und Geſchäftsfreunde

S 2 h e e
Halle a

o lervon 1 an mit den feinſten Kri an eſerp in ſauber und dauerhaft ge
luge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche M

Kleinſchmieden quervor neben der Forelle

Ausverkauf wegen Neubaues
goffer Taſchen e Hoſenträger u ſ tw ſelbſtgefertigte

Schultorniſter und Schlittſchnhriemen

P AIbrewkat Geiſtſtraße 56
Wegen Geſchäftsverlegung ſtelle die noch vorhandenen

Vorräthe in

Handſchuhe und Eravatten

n güänzlichen Ausverkauf

u P HIeEwiegSyen
Billige Preiſe Reelle Seenung

Böhmiſche BettfedernBringe hiermit e 5 eingeführten rer Bettfedern in

gütige Erinnerung und empfehle eine reine ſtaubfreie Waare von 1 25 9
bis 3 75 5 Hochfeine großflockige Daunen à Pfd 5 Gleichzeitig em

Muffen b 1,75 an

Alter
Markt

1

pfehle meine Bettharchende Bettdrells u Federlein in bekannter Güte

Pelßwagren Nuffen Hütenn Rügen
Muffen v 1,7

Erzählungen

Programm dert im Jeherans 1890 erſcheinenden

und Romane

Ein Mann von Hermann Beiberg
Nlammenzeichen von E Werner

Nuikt von Thepdvr Jonkane
Barvnin Müller von Rarl v Hreigel
Hprung im Glaſe von R v Perfall
Eine unbedenkende Jrau von

W Heimburg
Belehrende und unterhaltende Beiträge erſter Schriftſteller

Prachtvolle Jlluſtrationen bedeutender Künſtler

Abonnements Preis d Gartenlaube in Wochennummern M 1,60
vierteljährl in jährl 14 Heftenà 50 Pf od 28 Halbheften à 25Pf
Man abonniert auf die Gartenlaube bei den meiſten Buchhandlun

gen auf dieWochenAnsgabe auch bei den Poſtanſtalten PoſtZeitungsliſte Nr 22735

u ſ w u ſ w

Giebichenſtein Wittwe Baum flier e
vis vis des Amtsgebändes

Grosse A S evon Polſtermöbeln Plüſchgarnituren Divans Cauſenſen Chaife
longnes Schlaf u anderen Sophas Bettſtellen mit Matratzen Teppichen

au Friedrichſtrafze 6
J 2 e zEduard Drewendt n in Breslau

eutſche Revne

Jannarheft
erſchien ſoeben und enthält n a

Guſtav Freytag Karl von Normann Aus dem
Leben des Feldmarſchalls Grafen Roon A Paſſow
Sita s Fußſpangen Eine Erzählung aus Jndien Ca
mille Flammarion Das Geheimnis der Telepathie
Eduard Flegels Tagebuch 1885 bis 1886 und viele
andere Aufſätze Auch die folgenden Hefte werden vorzügliche
Beiträge bringen

e

à 6 Mark pro Vierteljahr nehmen alle BuchAbonnements handlungen und Poſſtanſtalten entgegen

Vierteljährlich erſcheinen drei Oktavhefte und
halbjährlich ein Kunſtheft mit Kunſtblatt

Vorrätig in jeder guten Buchhandlung

J Landbriefträgern abonniren
lin kurzer Zeit erlangte große Abon

nentenzahl von mehr als 52 Tauſend
z beweiſt daß dieſes gediegene Blatt dieAnſprüche an eine

vollkommen befriedigt
Blatt erſt anſehen will verlange eine

n 1 Mark
r r

kann man auf die raguch 8 große
Seiten ſtark erſcheinen

Berliner
Morgen Zeitung

nebſt täglichem Familienblatt bei
allen Poſtanſtalten ſowie bei

ie

billige und m x
Probe Nummer von der Expedition
der Berliner Morgen Zeitung Ber
lin W

Jm nächſten Quarkal erſcheint ein
I neuer intereſſanter Roman von

Acd Streckfuss
Das r des Wohllhäters

zog Vandſchu Zug

Lina Sanerbier
Geiſtſtraße 57

vis vis der Adlerapotheke

Weihnachts Ausverkauf
zu bedeutend ermäfßzigten Preiſen S

Durch nur gün Elegante
ſtige Einkäufe Herrengrößerer Poſten Glacéhdſch
u aus der beſt
renommirten Agf nur 175
Firma 4Kf m RaupeJ E Zacharias nur 175,6 u 8

Wien Kf 2504 Ballbin ich in der u Geſellſchafts
Lage meine hſch prachtvollewerthen Farben Wild
Kunden alle llederhſch 150zur Genüge F Ringwoo 8125
bedienen S Nordlandh 250 5
zu Marke Hundelederkönnen ſowie engl Stepper

nur 3 Ziegen
leder 4Kf 250 9

Kragen Maunſchetten und Ober
hemden größte Answahl Cravatten

und Shlipſe
Engl n franzöſ Parfüms

m Raupe u

Klegante Hundſhuhloſen gratis

Hale Druck und Verlag von Otto Hendel

m tet S S S e

eJeh Hanne
in vielen verſchiedenen Sorten von
2 Mk an mit 10 Klappen 3 Mk 50 Pf
und 4 Mk 50 Pf mit Zitherſtimmen
7 Mark doppeltourige mit 21 Klappen
10 und 12 u Alte Sarmonikas
nehme 6 Zahlung n

ucohholzW 26 im Rothen Thurm 1 Tr

Ammendorf
Goldener Adler

Den 1 Feiertag sroſtes Geſangs
Conuceert Anfang 7Den 2 Feiertag Tann iunſik

Um gütigen Beſuch bittet
O Feld mann

Zroih ar iſch yenke
onnerstag den 2 Weihnachtsſeiertag

W Tanzmuſik

öäbeütDen 2 Feiertag Tanzmuſik wozu
freundlichſt einladet Albert Koch

Rockendorf
Donnerstag den 2 Weihnachtsfeier

tag Tanzmuſik wozu freundlichſt ein

ladet K oltBeuchlitz
Am 2 Weihnachtsfeiertag ladet zum

Tanzvergnügen freundlichſt ein
ar anke

Bruckdorf
Den zweiten Weihnachtsfeiertag

ladet zur Tanz usikk freundlichſt ein
B Grosse

aideſchlößchen
Den 1 Feiertag Abend Concert

von der Dölauer Bergkapelle ſowiezum Neujahrstag Familienbafl wozu
hiermit ergebenſt einladet

4 eAnfang 7 Uhr

Familien Nachtichſen

Clara Weigel
Ottomar Genzel

Verlobte
Ebeleben b/Sondershauſen

24 n 1889
Heute e e uhr ent

ſchlief ſanft nach kurzem Leiden S
unſer geliebter Mann Vater
S Schwiegervater und Großvater
S der Königliche Hegemeiſter a D

Cönnern

bar Lölhöfel t Löwenſprung

Se im Alter von 83 Jahren
Dies zeigen allen Bekannten und

I Freunden mit der Bitte um ſtilles
J Beileid tiefbetrübt an

Die Hinterbliebenen
h den 22 e 1889

TodesAnzeige
Heute Abend entſchlief ſanft nach

kurzem Krankenlager unſere liebe gute
Mutter Schwieger z Groß und Ur
großmutter Frau Rentier

Amalie Hoffmann
geb Schneidewind

im bald vollendeten 78 Lebensjahre
was wir ſtatt beſonderer Meldung allen
Verwandten ren und Bekannten
um ſtille F eilnahme bittend anzeigen

Halle a/S den 23 Dezember 1889
Die trauernden Hinterbliebenen

e
ür den nſeratentheil verantwortliW König in Halle rig

Expedition Neue Promenade 1
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